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Herren Kreisliga Gr.2

TSV 1909 Langstadt II : 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II 
Dienstag, 11.10.2022, 20:30 Uhr

Rittau bleibt gegen den TSV 1909 Langstadt II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr.2 traf die Mannschaft des TSV 1909 Langstadt II am vergangenen
Dienstag im 3. Saisonspiel auf die Mannschaft des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Niklas Rittau. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Niklas Rittau, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Staudt / Krapp
Pivnenko / Sperl in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Nicht so gut lief es für Fischer / Krapp bei ihrem 0:3 gegen
Hansmann / Schuchmann. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Albrecht und Diehl bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Rittau und Schmidt ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos
anerkennen. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Frederik Staudt gelang es
anschließend Yaroslav Pivnenko zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Erwin Hansmann wurden Luis Fischer dagegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Harald Krapp seinem Gegner Dirk Schuchmann letztlich beim 8:11, 10:12, 11:9, 10:12 nicht
gefährlich werden. Udo Krapp gegen Niklas Rittau hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Felix Schmidt war für Tobias Albrecht am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Alexander Diehl bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Harald Sperl ab Ballwechsel 1. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TSV 1909
Langstadt II und des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II in die Box. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Frederik Staudt die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Luis Fischer bei
seiner 1:3-Niederlage von Yaroslav Pivnenko dann doch niedergerungen worden. Ohne Satzgewinn
für Harald Krapp verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Niklas Rittau. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV 1909 Langstadt II am 14.10.2022 gegen den GSV
Gundernhausen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.10.2022 gegen den GSV
Gundernhausen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1909 Langstadt II

Doppel: Staudt / Krapp 1:0, Fischer / Krapp 0:1, Albrecht / Diehl 0:1 
Einzel: F. Staudt 2:0, L. Fischer 0:2, H. Krapp 0:2, U. Krapp 0:1, T. Albrecht 0:1, A. Diehl 0:1 

 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg II
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Doppel: Hansmann / Schuchmann 1:0, Pivnenko / Sperl 0:1, Rittau / Schmidt 1:0 
Einzel: E. Hansmann 1:1, Y. Pivnenko 1:1, N. Rittau 2:0, D. Schuchmann 1:0, H. Sperl 1:0, F.
Schmidt 1:0


